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Oster- u. Taufkerze 
in der

Bugenhagenkirche

Welche Hoffnung haben Sie gewonnen?

Liebe Nettelnburgerinnen 
und Nettelnburger, 
liebe Gemeindeglieder!

Zum Glück ist die 
dunkle Jahreszeit zu 
Ende. Die Tage sind 
heller und länger. Das 
tut der Seele gut. Die 
Dunkelheit macht uns 
auf Dauer fertig. Wir
brauchen das Licht.
Der Ausspruch von 
Jesus ist nicht gerade 
bescheiden, wenn er 
sagt: �Ich bin das Licht 
der Welt.� Wie kommt 
er dazu, obwohl die 
Menschheit die Erde 
kontinuierlich ausbeu-
tet und ohne Krieg 
nicht auszukommen 

scheint und es im Leben von 
Menschen durch Gewalt und 
Krankheit oft düster aussieht?
Der Ausspruch Jesu �Ich bin 

das Licht der Welt� ist 
ein Osterwort. Jesus 
ist von den Toten 
auferstanden. 
Das leere Grab steht 
für Hoffnung statt 
Resignation, Versöh-
nung statt Verzweif-
lung, Frieden statt 
Gewalt. 
Die dunkle Macht des 
Todes ist gewichen. 
Deswegen schreibt 
Paulus später, dass
ein Christenleben oh-
ne Glauben an die 
Auferstehung kraftlos 
wäre.



Andacht
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persönliche
Taufkerze

Lassen Sie uns deshalb ein 
Licht anzünden. Ein Licht als 
Zeichen, dass wir dem 
Leben glauben und nicht 
dem Tod. Ein Licht-
zeichen für uns selbst,
indem wir uns verge-
wissern: Ich orientiere 
mich am Licht und nicht 
an der Dunkelheit. Ich 
schenke Jesus mein 
Vertrauen und nicht dem 
B�sen. Zugleich ist das 
Anz�nden eines Lichtes 
aber auch ein Signal 
nach außen: Wir haben 
eine Hoffnung, die st�r-
ker ist als die Not 
unserer Welt. Denn 
Jesus sagt: �Ich bin das 
Licht der Welt.� 

F�r den Ostergottesdienst am 
12.4. um 7 Uhr rufen wir zu einer 
Aktion auf: Weil Jesus aufer-
standen ist, z�nden wir unsere 
Lichter an. Am besten bringt 
jeder seine Taufkerze mit in den 
Gottesdienst. Wer keine hat, 
kann vor Beginn des Gottes-
dienstes eine bekommen. 

Dann k�nnen Sie auch zu Hause 
in die Stille gehen und ein Licht 
anz�nden. Wir sind immer wieder 
bedroht und angefochten und 
m�ssen uns entscheiden; damit 
die Hoffnung und das Leben 
gewinnen. 
Die Taufkerze dient aber nicht 
nur zur Ermutigung, sondern 

kann auch Ausdruck von Freude 
und Dank sein: Warum nicht die 

eigene Taufkerze anz�n-
den, wenn Sie einen 
�Hoffnungssieg� f�r das 
Leben gewonnen haben �
sozusagen als pers�n-
liche Osterdankkerze �
als Freude z. B. �ber ein 
kl�rendes Gespr�ch und 
einen gel�sten Konflikt? 
Jesus sagt: �Ich bin die 
Auferstehung und das 
Leben. Wer mir nachfolgt, 
wird nicht wandeln in der 
Finsternis, sondern wird 
das Licht des Lebens 
haben.�
Ich w�nsche Ihnen und 
Euch eine gesegnete 

Osterzeit, die die Spur der 
Hoffnung in der Nachfolge Jesu 
aufnimmt und so die Kraft der 
Auferstehung selbst erlebt.
Ihr/Euer

Hartmut S�lter, Pastor
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Bläserchor 1961 mit Pastor Muus (links)

Bläserchor heute 
mit Leiter Feliks Zaitsev (vorne, 3. v. r.)

Festkonzert am Pfingstsonntag
zum 50-jährigen Jubiläum des Posaunenchores

Unser Posaunenchor wurde 
im Jahre 1959 von Pastor Fritz 
Muus, unter der Leitung von 
Peter Sobotta aus Dresden, 
ins Leben gerufen. Seitdem ist 
er eine feste Institution in der 
Bugenhagengemeinde und 
bläst zu vielen Gelegenheiten. 
Gott zu dienen mit Bläser-
musik macht uns Freude. Es 
gibt heute noch Bläser, die 
seit der Gründung dabei sind. 

Seit 10 Jahren ist Feliks Zaitsev 
unser Chorleiter und mit ihm 
und unseren "ehemaligen" Blä-
sern, dem Landesposaunen-
wart, dem Bergedorfer Posau-
nenchor und unseren Zu-
hörern, wollen wir diesen Tag 
feiern am

Pfingstsonntag, den 31. Mai.

Wir blasen um 10 Uhr im 
Gottesdienst zur "Goldenen 
Konfirmation". Am Nachmittag findet zusammen mit dem Bergedorfer 
Posaunenchor, der sein 60. Jubiläum feiert, ein Festkonzert um 16 Uhr
auf einer Tribüne vor der St. Petri und Pauli-Kirche in Bergedorf statt. 
Wir freuen uns darauf!

Ingrid Nührmann, Mitglied des Posaunenchores
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Gemeindeversammlung
Der Kirchenvorstand lädt ein zur 
Gemeindeversammlung am

Freitag, 8. Mai 2009
um 19.30 Uhr

im Gemeindesaal. Es werden 
aktuelle Themen der Gemeindear-
beit besprochen. Schwerpunktthema 
sind die Bauvorhaben für den 
Kindergarten und das Gemeinde-
haus. Informationen über den Stand 
der Planungen werden präsentiert. 

Weitere Themenvorschläge kön-
nen gemacht werden. Ab Mitte 
April hängt dafür eine Liste im 
Vorraum der Kirche bzw. im 
Gemeindehaus aus.

Eingeladen sind alle konfirmier-
ten Gemeindeglieder. Interessier-
te Gäste sind herzlich willkom-
men.

Hartmut Sölter, 
Pastor und Vorsitzender des KV

Osterfrühstück
Am Ostersonntag, den 12. April findet nach dem Gottesdienst wieder 
unser alljährliches Osterfrühstück statt. Dazu laden wir alle ganz herzlich 
ein. Es ist keine Anmeldung nötig. Wir freuen uns allerdings über 
Spenden, wie Brot, Milch, Butter und all die Dinge, die wir für das 
Frühstück benötigen. Zur besseren Planung legen wir daher eine Liste 
nach den Gottesdiensten und im Gemeindebüro aus, in die Sie sich 
eintragen können. Bitte geben Sie Ihren Spenden am Samstag, den 11. 
April zwischen 9:00 und 10:30 Uhr im Gemeindehaus ab.
Wir freuen uns auf Sie!

Kerstin Heide, Dienstgruppe Gemeindeveranstaltungen
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Konfirmanden zu Besuch
in der Stiftung Alsterdorf

Gottesdienste und Anmeldung für 2011

Samstag, 25. April 2009, 11 Uhr
Kimberly Cassau
Tarun Beitz
Danny Hane
Timm Oliver Koller
Josephine Pecoraro
Marcel Quitsch
Tim-Niklas Ritter
Anita Salzwedel
Marie Vogler

Sonntag, 26. April 2009, 10 Uhr
Cherleen Elbeshausen
Isabelle Lohse
Klara Trenkner
Katrin Schubert
Anna-Lea Pape
Paul Daniel Völker
Daniel Ahlers
Denise Reichert

Samstag 25. April 2009, 14 Uhr
Marvin Baum
Yannik John
Morten Hoffmann
Janek Kaepke
Sascha Kaldewei
Mirko Kühn
Thiemo Reichard
Imke Reichmann
Joel Schmidt
Lasse Frühling
Kimberly Campbell
Mandy Schulz

Gemeinsames Essen beim
Konfi-Sonnabend im Gemeindesaal

Anmeldung zur Konfirmation 2011

für Mädchen und Jungen ab Jahrgang 
1996 bis Jahrgang April 1997:

Mittwoch, 3. Juni 2009 um 17 Uhr 
in der Bugenhagenkirche, 
Nettelnburger Kirchenweg 4.

Bitte Taufurkunde mitbringen. Wer 
nicht getauft ist, bringe eine 
Geburtsurkunde mit. 

Schön ist es, wenn die Kinder von 
einem Elternteil begleitet werden.






























